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A]tmarkkreis  Salzwedel
Der  Landrat

Gemllß % 15 Abs. l des Komn'iunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhali (KVG
LSA)  erhfüt die

Verbandsgemeinde  Beetzendorf-Diesdorf

die Genehmigung zur Fütu'ung des nachfolgend beschriebenen Wappens:

In Rot mit von einem silbernen  Wellenstab gesäumter  rechter  grüner  Wellenflanke
eine natiirlich  gefügte silberne  Feldstetnkirche  mit schindelbedachten  Kirchenschiff
und drei schwarzen Rundbogenfenstern,  hinten der spitzbedachte  und beknauf-
te Ktrchturm  mit Kreuz,  zwei Rundbogen-  und zwei gemeinen schwarzen  Fenstern
(2:1:1)  und schwarzem  Rundbügenportal;  die Flanke belegt mit goldener  Ahre  mit
Grannen  und zwei Halmblättern;  im erhöhten  silbernen  Schildfuß  ein rotes Groß-
steingrab.

Die Hauptfarben  des Wappens sind - abgeleitet vom Hauptwappenmotiv  und der
8chi1dfarbe  -  8i1ber (Weiß)/Rot.

Des Weiteren erteile ich die Genehmigung zur Führung der nachfolgend beschriebenen Flagge:

Die Flagge ist rot-weiß-rot  (1:4:1) gestreift  (Quetform:  Streifen  waagerecht  ver)aufend,
Ltingsform:  Streifen  senkrecht  yerlaufend)  und mittig  mit  dem Verbandsgemeindewap-
pen be}egt.

Salzwedel, den 16. Mai 2019

Im Auftrag

gez. Kulow

Leiter  Rechtsamt

ffl
Altmarkkreis  Salzwedel

Bekanntmachung

Bekanntmachung gemaß (p 5 Abs. 2 des Gesetzes über die Umweltvertrilglichkeit  (UVPG)
vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 941 zuletzt geändert durch A+tikel 2 Abs. 14b des Ge-
setzes vüm 20. Juli 2017 (BGBl. I S. :isos),  ZLlm Ergebr+is der allgemeinen Vorpfüfung
des Einzelfalls nach § 7 Abs. l {JVPG im Rahmen des nachfolgenden wasserrechtlichen
Er1iiubnisverfahrens

Antragsteller:  GbR Plönnigs & Valdiek
Cheinitzer  Rundling 7
39624 Kalbe (Milde)

Antrag  vom: 07.04.2(] 19

Aktenzeichen: B7010034
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Vorhaben: Entnahme  von  (iruridwasser  aus einem  Bninnen  zur  Beregnung  landwiri-

schaftlicher  Nutzfliichen

Die  GbR  Plönnigs/Valdiek  beantragte  am 07.04.2019,  unterVorlage  einer  hydrogeologischen

Standortbewertung,  die Erteilung  einer  wasserrechtlichen  Erlaubnis  für  das Zutagefördern

von  Grundwasseraus  einem  seit  1999  in der  Gemarkiing  Cheini+z,  F1ur2,  Flursfück  56/1 zur

Feldberegnung  genutzten  Brunnen.

Der  Umfang  der  beantragien  Gewässerbenutzung  betr%t  jUu'lich  in der  Beregnungszeit  VOn

April  bis einschließlich  November

lOO m)fö

1.6üü m?/d (= Qhm,  x 16 Sfünder+/Tag)

121.000  mVa

Es handelt  sich  hier  um  ein  Vorhaben  gemiiß  Anlage  l Nummer  13.5.  l des UVPG.  Das  UVPG

sieht  hier  eine allgemeine  Vorprüfung  des Einzelfalls  nach  !17 Abs.  l UVPG  zur  Ermifflung

der  UVP-Pflichtigkeit  des Vorhabens  vor. Die  Vorpnifung  anhand  der  Knterien  der  Anlage

3 des UVPG  hat ergeben,  dass es sich bei diesem  Vorhaben  um eine  nichi  UVP-pflichtige

Maßnatune  zur  Gewässerbenutzung  i. S. v. § 9 Abs. l Nr. 5 des Gesetzes  zur  Ordnung  des

Wasserhaushalis  (Wasserhaushaltsgesetz  - WHG)  vom  31. Juli  2009  (BGBl.  I S. 25851  in der

geltenden  Fassung,  handelt,  da durch  die Gnindwasserenföahme  keine  erheblichen  nachteili-

gen Umweltaiiswirkungen  zu erwarten  sind.

Eine  UmweItverträglichkeitspfüfung  entföllt  son+ir  in diesem  Verfahren.  Die  Gfünde  für  die-

se Entscheidung  können  beim  Altmarkkreis  Salzwedel,  Umweltamt.  SG WasserwirtschafI

Karl-Marx-Str.  16, 29410  Salzwedel,  Zirnmer  lOI  eingesehen  werdeii.

Diese  Feststellung  ist  nicht  selbsrsföndig  durch  Rechtsmittel  anfechtbar.

Salzwedel,  den 04.06.2019

gez. Ziche

Laiidrat

Altmarkkreis  Salzwedel

Allgemeinverfügung

zur  Beschränkung  von  Wasserentnahmen  im  Altmarkkreis  Salzwedel

Der  Altmarkkreis  Salzwedel  als Untere  Wasserbehörde  erlässt  auf  der Grundlage  des § 26

WHG  i. V. m. !l lOO WHG  folgende

Allgemeinverfügung

Geltungsbereich:

Die  Allgemeinverfügung  gilt  für  alle  oberirdischen  Gewässer  im  Altmarkkreis  Salzwedel,  die

den wasserrechtlichen  Vorschriften  unterliegen.

Beschränkung  von  Wasserentnahmeni

l.  Jegliche  Wasserentnahmen  diirch  jechnische  Hilfsmittel,  z.B. Pumpvorrichfüngen,  aus

Oberflächengewiisseni im Rahmen  des Eigentümer-  und AnliegerBebrauchs  werden  un-

tersagt.

2. Jegliche  Wasserentnahmen  durch  technische  Hilfsmittel,  z.B. Pumpvorrichtungen,  aus

Oberfliichengewässem  im  Rahmen  von wasserrechfüchen  Erlaubnissen  ohne  Fefüegun-

gen zum  einzuhalienden  Mindestwasserabfluss  werden  ebenfalls  umersagt.

3. DieseVerfügungbehältit+reGültigkeitbiseinschließlich3l.lO.20l9üderbisaufWider-

ruf  durch  den Altmarkkreis  Salzwedel  iJs Untere  Wasserbehörde.

4. Die  sofortige  Vollziehung  dieser  Allgemeinverfügung  wird  iuigeordnet.

5. Diese  Verfiigung  fött  am Tage  nach  ihrer  Bekanntmachung  in Kraft.

Die  vollständige  Textfassung  einschließlich  der  Begründung  kann  wie  folgt  eingesehen

werdeni

Ort:  Sprechzeiten:

Altmarkkreis  Salzwedel  Mo,  Di,  Do,  Fr  [)8:30-]1:30  Uhr

Umweltamt  Di  13:00-  18:00Uhr

Kar1-Miu'x-Straße16  Do  13:00-15:30Uhr

29410  Salzwedel

Salzwedel,  den 24.06.2019

Ziche

Landrat

Altmarkkreis  Salzwedel

Öffentliche  Bekanntgabe  des  Umweltamtes  zur  Einzelfallprüfung

nach  !19  UVPG  im  Rahmen  des  Genehmigungsverfahrens  zum  Antrag

der  Bioenergie-Service  GmbH,  Sieper  Str.  1,  39624  Kalbe  (Milde)  auf

Erteilung  einer  Genehmigung  nach  I16  BlmSchG  zur  Änderung  und

geändertem  Betrieb  einer  biogasbetriebenen

Verbrennungsniotorenanlage  auf  einem  GrundstÜck

in  39624  Kalbe  (Milde)

Die  Bioenergie-Seniice  CimbH,  Sieper  Str. l, 39624  Kalbe  (Milde)  beanuagte  mit  Schreiben

vom  27.11.2018  beim  Altmarkkreis  Salzwedel  die Genehmigung  nach  § 16 Bundes-Irnmis-

sionsschutzgesetz  (BImSchG)  zur  Ändening  und geiindertem  Beirieb  einer

biogasbetriebenen  VerbrennungsmotorenanIage  mit  einem  Gas-Otto-Motor  niit  einer

e}ektrischen  Leistung  von  360  kWel  und  einer  Feuerungswärmeleistung  von  847  kW

auf  dem  Gnindsttick  in 39624  Kalbe  (Milde)

Gemarkung:  Jeetze

Fliir:  12

Flursfück:  183

Gemäß  F15 des Gesetzes  über  die Umweltvertföglichkeitspfüfung  (UVPG)  wird  hiermit  be-

kiuintgegeben,  dass im  Rahmen  einer  EinzelfaüprflfiinH  nach  (j9  (JVPG  festgestellt  wurde,

dass durch  das genannie  Vorhaben  keine  erheblichen  nachteiligen  Auswirkungen  zu befürch-

ten sind,  so dass im  Rahmen  des Genehmigungsverfahrens  keine  Umweltvertriiglichkeitspfü-

füng  ((JVP)  erforderlich  ist.

Aufgi'und  der Merkmale  und  des Standortes  des Vorhiibens  sowie  der getroffenen  Vorkehrun-

gen ergeben  sich  folgende  wesentliche  Gründe  für  die Feststellung:

- Da die aus dem  Vorhaben  resultierende  Fliichenversiegelung  durch  Ausgleichs-  und  Er-

satzmaßnahmen  kompensiert  wird,  sind  keine  erheblichen  nachteiligen  Auswirkungen

auf  Tiere,  Pflanzen,  die Funktionsfahigkeit  des Na[urhaushaltes  oder  den Boden  zu er-

warten.

- Umliegende  Biütope  werden  durch  das geplante  Vorhaben  nicht  erheblich  nachteilig  be-

Thhrt.

- Bei  yürschriftsmäßiger  Errichtung  und  Betrieb  der Anlage  sind  keine  erheblichen  negati-

ven  Beeinträchtigungen  des Grundwassers  und  des Bodens  zu erwarten.

- Die  von der Anlage  ausgehenden  Emissionen  an Luftschadstoffen  sind  aufgi'und  ihrer

Zusammenseizung  und  Menge  r+icht dazu  geeignet,  erhebliche  nachteilige  Auswirkungen

auf  die  jeweiligen  Schutzg(iter  im Umfeld  der  Anlage  hervorzunifen.

- Die  durch  den Anlagenbetrieb  yerursachten  Schalleinissionen  sind nicht  dazu geeigneI

erhebliche  Nachteile  üder  erhebliche  Belästigungen  f(ir  die  Allgemeinheit  oder  die  Nach-

barschaft  herbeizuführen.

- Bei  Einhaltung  der  Sorgfaltspflichten  und der  ordnungsgemäßcn  Entsorgung  der aus der

Warfüng  und Instaiidhalfüng  der im besjimmungsgemiißen  Betrieb  der  Anlage  anfallen-

den geföhrlichen  und nichtgeföhrlichen  Abfölle  sind keine  erheblichen  nachteiligen  Um-

weltauswirkungen  zu befürchten.

- Das  geplante  Vorhaben  unterliegt  nicht  den Bestimmungen  der Störfall-Verordnung.

Die  Fesrstellung  ist nicht  selbsföndtg  anfechtbar.  Beniht  die Feststenung  auf  einer  Vorprü-

fung,  so ist  die EinscMtzung  der  zusföndigen  Behörde  in einem  gerichtlichen  Verfahren  be-

treffend  der Zulassungsentscheidung  nur daraufhin  zu überpifen,  ob die VorpThfung  ent-

sprechend  den Vorgaben  iles § 9 i. v. m. F)7 Abs.  2 {JVPG  durchgefülut  worden  isL rind üh

das Ergebnis  nachvollziehbar  ist.

Salzwedel,  27.06.2019

Ziche

Landrat

Altmarkkrets  Salzwedel

Öffentliche  Bekanntgabe  des  Umweltamtes  zur  Einzelfallprüfung

nach  5 9 UVPG  im  Rahmen  des  Genehmigungsverfahrens  zum  Antrag

der  Landwirtschaftliches  unternehmen  Tangeln  eG,  Ahlumer  Straße

89b,  38489  Beetzendorf  OT  Tangeln  auf  Erteilung  einer  Genehmigung

nach  § 16  BlmSchG  zur  Änderung  eines  SateIliten-Blockheizkraftwerks

zur  Verwertung  von  Biogas  auf  dem  Grundstück

in  3a489  Beetzendorf  OT  Tangeln.

Die  Landwirtschaftliches  Unternehmen  Tangeln  eG, Ahlumer  Straße  89b,  38489  Beetzen-

dorf  OT  Tangeln  beaiitragre  mit  Schreiben  vom  25.07.2018  beim  A]hnarkkreis  Salzwedel

die Genehmigung  nach F) 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz  (BImSchG)  zur Ändening

eines

SatelUten-Blückheizkraftwerks  zur  Venvertung  von  Biogas

auf  dem  Grundsfück  in 38489  Beetzendorf  OT  Tangeln,  Ahlumer  Straße  89b
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sind im Voraus zu zalilen. sp.!lleslens ledoch einen Monal nacli Efüall des GebuhrenbescheidegJlig
(2) Die kuchengemeintle  kann - mil Ausnahme von Nol+allen - die [lenulzung  des Friedhofs und senittEinnchlungen  unleisagen  sowie Leislungen vemeigem,  solange weder die hiettt)r vürgesehenenGebüli+en enföcfüet  oder eine entspviichende Sicheföeit  geleistet sind
(3) R+lcksl;lndige Geb(iliten  k(tnnen im VeriiallungszwangsverIahten  eingezogen wemen

r3 4 Slundung  und Erlaß von Gebuhren

Die Geliiiliren  künnen im Einzelfall aus (lilligkeilsgtunden  wegen petsdnlicliet  oder saclilichet  I l.jttenqeslundet  bzyv ganz odet leifüveis etlassen wemen

r3 5 Ruckzamung  von Gebuhren

Wim aui enie Grabslelle  VOT Ablaut des Niilztings+echls  verzichlet  Iz B tluich Umbellung.  Veizicm  aulBelegung vieilerer  erworbenet  Grabslellenl.  sü wetden die bei der Ube+lassung des Nulzungsrechlsgezahlten Gebuhten  ncht. auch nichl leilweise. zutuckgezalill,  d tt ein Angptuch datat.f  beslehl  ncht

§ a Gebuhrünliifü

I. Gebfüiriin  fur  dio Voileiltung  vün Nutungstei'hten  an Gtabstffllten

T Wahlgralislellen  (Euizel-, Doppel- üdgr Familiengrabslellen)

a) 1e Wahlgabstelle  (Einzelgtab)
lNulzungszeil  30 Jahre)

bl le utnenwahlgiabstille
(Nulzungszeil  30 Jame]

8(1,ü0 € M

60,00 [)M

[)ie Gebühr ist auch Tü+ die niclil belegten abe+ nüch zu bslegenden Grabslellen bei Erwerb desNutzungstechles  zu zahlen  Bei späteren Beerdigungan mussen die Ruhe(nsten ft)t alle antletenbeleglen und unbeleglen Grabslellen bis zum Ablaut des Ruherechts für den zulelzl Btterdiglengebuhtenpfiichlig  verlangett  wemen

2 Beisetzung einet Urne tn einet schon belegten Wahlgrabstelle  , 30,00 DM(Die Ruhefüst  det belegien Grabsfölle muß tlsnn bis zum AblauT der Ruhefüsl  {ut die Llrnenslellegebülirenpflichtig  vetlängeti  wetden )

3 Gebuhr tut eine Verfüngetung  des Nulzungstechts  an Wahlgtabstellsn
(Vetl!liigetungsgebühQ  füT Giabslellen  nach l a) 80,üü DM

4 Gebuht (u+ eine Veihlngetung  des Nulzungs+echls  an Wahlgrabstellen
(Vetl!ingeiungsgebiför)  lur Gtabstellpn nach 1 b) 60,00 DM

lI. Eleslatfüngsgebühten

1 Gloclienläuten

2 Einebnen des Giabes und Abiäumung baulicher  Anlagen
nach Ablaul  det Ruhelrisl

15.[)O DM

5ü0.00 [)M

III. Fiiedhofsunlerhaltungsgebiim

Vün den Nufzungsbeteclitigten  witd eine FnetIhüisunletlüaltungsgebüm  von 5,00 DM le Gtab undJalir  ethoben
Die Friedho+sunlerhaltungsgebuIv  ist jeweils  am 31 1(l des Jahtes föllig

IV. Sonstige  Gebühren

1 Llbeilassung einet Friedhülsomnung

2 Ubeilassung  einer Friedhofsgebuhtenomnung

3 Zweilausfertigungen  von Beschemigungen  dey Friedho$venvaltung

5,00 DM

5,üü DM

3,0[) DM

§ 7 Soncfür-  und Nebsnlelslungen  .

I-ur bestindere zus!llzllclie  Leislungen, die im Gebümenlarll  nichl vorgssehen  sind, gelzl  derGemeindekluIitirnal  die zu enlilchlende  Vergülung  von Fall zu Fall naüh dem tals!lchlichan  Autwandtesl

5 B Öffentlliilui  Bekanntmai:hung

i [)ie FriedliüTsgebuh+enürdnung  wie aucli a:e Änderungen  )ln diesei, bedurten ZU ihrer Gulligkeil  aeybllenllichen  Beksnnlmachung
2 (:lffenlliclie  8ekennföiachungen  erTolgen im vüllen Wotllauf  im Amlsblall  des Generalanzeigets

Gaidelegeii  IKlötze
3 üie gellende Fassung der FiIedliofsgebumenordnung  Ilegf zut Elnsiclilnahme  aus

4 Zb"u'q"!l'IVzloic"'h"k"0'::'nde"n";i"e'aFGrie"d"Ii"oi':g"ekb'il"hhr"e"n'oa;d:"UnFg sNoawg"iel'Ä'ndKeai'u'n'gen sn dieser durcli  Aushang  undKsnzelabkündigung  bekannlgemachl  weiden

§ 91nkrafüre1on

l Diese Fnedliotsgebilmenovdnung  lrill naclt ilver  kircIienauTsicltllichen  Genehntltlung  dutclt  dasEvangslisclie  Künsislorium  am Tage nach det öfTenllichen Flekannlmachung  durch die Kirclten-(emeintle  in Ktalt
2 Mil Ink+iiillielen  dmser Fiiedhofsgebuhrenordnung  lTIII die bisherige FriedhoTsgebulrrent.rdtiung

außet Kt;itl

FllT den GeiiieindskircIiental

IMilglied)

iSiegel)

Anlage  2

Änderung  der  Friedhofsgebührenordnung  vom  04.08.1999  für  den

Friedhof  der  E  v. KircherHemeinde  Karritz,

beschlossen  in der Gemeindeliirchenrakssitzunx  voJ!.X!'.."/'.2005 gemäß  4 53 derkirchlichen  Verwalfüngsordnung  vom 05.09.1972  (ABL  1981 Hefl  7/8)  und § 6 der
Friedhofsordnung  vom 04.08.1999.

Änderungen zum  !j 6, Gebührentarif

I. Gebühren  för  die Verleihung  von Nutzungsrechteii  an Grabstätken

Die Ge6ühiensärze  ändern  srch wie [olgt:

l. Wahlgrabstelleri  (Einzel-.  Doppel-  oder  FamilienHrabsteIIen)
a) je Wahlgrabstelle

(Nutzungszeit  30 Jahre)

b) ie Urnenwahlgrabstelle
(Nutzungszeit  30 Jahre)

40,00  €

30.00  €

2. Beisetzuiig  einer  Urne  in einer  schon beleg(en  Wahlgabstelle  15,00  €
(Die Ruhefrist  der beleHten  Grabsfelle  muss dann his zum Ablauf  der
Ruhefrist  för die Urnenstelle  gebührenpflicmig  verlängert  wcrden.)

3. Gebühr  für  eine Verl!ln@erung  des NutzunHsrechls  an Wahlgrabstellen
nach 1. a) (VerlänHerungsgebi)hr)  pro Grabstelle  und Jahr 1.3ü  €

4. Gebühr  für  eitie Verlängerung  des Nutzungsrechts  an Wahlgrabstellen
nach 1. b) (VerIilngerungsgebIlhr)  pro Grabstelle  und Jahr 1.OO €

n. AistattunHsgebühren

1. Glockenläutef-

2. Einebnen  eines  Grabeg  nach Ablauf  der Ruhefrist

7,50  €

250,(]0  €

lII.  Friedhofsunterhaltungsgebllhren

Der  Abschnitt  erhält  folgende  neue Fassurig:

Von den Nutzungsberechtigten wird eme Friedhofsunterhaltungsgebilhr von 2,50 € 4  (-ie Grablager  und Jahr erhnben.
Die FriedhtifsunterhalturigsHebühr  wird  jeweils  jährlich  zum 31.10.  erhoben.

IV.  Sonskige  Geb[ihren

1. Überlassung  einer  Friedhofsürdnung
2,50  €

2. Überlassung einer FriedhofsgebuhrenordnunH  (incl. ÄnderunH) 2,50  €

3. EntfNllt

Öffenkliche  Bekannkmachung  der  Änderung

l. Diese  Änderung  der  Friedhofsgebührenordnunt<  bedarf  )lll ihrer  Cn)ltiHkeit  der
öffentlichen  Bekanntmachung.

2. Die Öffenrliche  13ekanntmachung  erfolHt  im AmtsblattJt!'iF....!'.
Außerdem  wird  in Volksstimme  und Altmark-Zeitunq  auf die Änderung  hingewYesen.
3. Die geltende  Fassung  der  Friedliüfsgebührenordnung  lieHt  zur  Einsichtnahme  aus
bei Frau  Nagel,  Dorfsir.  1 a in Karritz.
4. Zusätzlich  kann  die ÄnderunH  der  Friedho[sHebi)hrenürdnung  durch  AushanH  uiid
KanzelabkündiBung  bekannt  gemacht  werden.
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Inkrafttreiten

Diese  ÄnderunH  der  Friedho[sgebührenürdnung  tritt  niich  ihrer  kirchenaufsichtIichen

GenehmiHung  am Ta@e nach der  ö(fentlichen  Bekanntmachunz  durch  die

Kirchengemeinde  in Kraft.

Fur  den Gemeindekirchenrai

(Mitglied)

Kreiskirchenamt  Stendal

3.  Änderung  der  Friedhofsgebührenordnung

vom  04.08.1999  für  den  Friedhof

der  Evangelischen  Kirchengemeinde  Karritz

beschlossen  in der  Gemeindekirchenratssitzung  am 22.05.2019

Änderiinp  ziim  * 6, Gehtihrentarif

7u tn..  Frtedhofsiinterha}tungsgehtihr

Von  den füitzungsherechtigten  wird  eine  Friedhofsunterhaltungsgebühr  von  23,00  F

je  ürablager  und Jahr  erhoben.  Die  Friedhüfsunterhaltungsgebiihr  wird  jiihrlich  erhoben.

711 TV.. Sonstige  GeMhren

3. (Gebühr  zur  Erhebung  der  Friedhüfsunterhaltungsgebtihr)  entrfült.

Öffentliche  Bekanntmachung

l.  Diese  3. Änderung  der Friedhofsgebührenordnung  bedarf  zu ihrer  Giiltigkeit  der  öffent-

lichen  Bekanntmachurig.

2. Die  öffentliche  Bekanntmachung  erfolgt  im  Amtsblatt  des Altmarkkreises  Salzwedel.

3. Die  geltende  Fassung  der  Friedhüfsgebührenordnung  liegt  zur  Einsichtnahme  im  zustän-

digen  Evan@. Pfarramt  aus.

4.  Zusätzlich  kaiui  die 3. Änderung  der Friedhofsgebührenordnung  durch  Aushang  und

Kanzelabkündigung  bekiuuit  gemacht  werden.

Inkrafttreten

Diese  Änderung  der Friedhofsgebührenordnung  fött  nach ihrer  Genehmigung  durch  die

kirchliche  Aufsichtsbehörde  am Tage nach  der  öffenrlichen  Bekanntmachung  durch  die Kir-

chengemeinde  in Kraft.

Für  den Gemeindekirchenrat

Gez. Sobel

(Vorsitzender)

Oez.  Weniicke

(Mikglied)

gez. Künzl

(Siegel)

Genehmigungsvermerk  des Kreiskirchenami  Stendal:

Stendal,  den  (]6.06.2019

Gez.  Westphal

(Amtsleiterin) (Siegel)

Altmärkischer  Regionalnmrketing-  und  Tourismusverband

1.  Satzung  zur  Änderung  der  Verbandssatzung  des  Zweckverbandes

,,Altmärkischer  Regionalmarketing-  und  Tourismusverband"

Aufgnind  der F)F)8 und 16 des Geseizes  über  kommunale  Gemeinschaftsarbeit  (GKG-LSA)

in der Fassung  der Bekanntmachung  vom  26.02.1998  (GVBI.  LSA  S. 81) zuletzt  geändert

durch  Artikel  3 des Gesetzes  vom  22.06.2018  (GVBl.  LSA  S. 166)  hat  die Zweckverbands-

versammlung  in ihrer  Siizung  am 22.0{.20  19 folgende  Netifassung  der  Satzung  beschlossen:

Artikel1

Änderung  der  Satzung

Die  Verbandssatzung  der,,Altmärkischen  Regionalmarketing-  und  Tourismusverband'a  vom

ü6.12.2018  wird  wie  folgt  geändert:

Die  Anlage  zu § l Abs.  2 der Verbandssatzung  erhiilt  in Folge  der  Aufnahme  weiterer  Ver-

bandsmitglieder  ein  veriindenes  Mitgliederverzeichnis.

Die  folgenden  landkneise  iind  Gemeinden  sind gemäB  Anlage  Mitgiied  im Zweckyerband

,,Altmükischer  Regionalmarketing-  und  Tourismusverband=:

(in  alphiibetischer  Reihenfolge)

Landkreise:

Altmarkkreis  Salzwedel

Landkreis  Stendal

Gemeinden:

Einheitsgemeinde  Stadt  Arendsee  (Altmark)

Eirföeitsgemeinde  Stadt  Bismark  (Altmark)

Einheiisgemeinde  Hansestadt  Gardelegen

Einheitsgemeinde  Hansestadt  Havelberg

Einheitsgemeinde  Stadt  Kalbe  (Milde)

Eirföeitsgemeinde  Stadt  Klötze

Einheitsgemeinde  Hansestadt  Osterburg  (Altmark)

Einheitsgemeinde  Hansestadt  Salzwedel

Einheitsgemeinde  Hansesiadt  Siendal

Eir+heitsgemeinde  Stadt  Tangerhütte

Einheitsgemeinde  Stadt  Tangermünde

Gemeinde  Stadt  Anieburg

Gemeinde  Flecken  Diesdorf

Gemeinde  Hühenberg-Knisemark

Verbandsgemeinde  Elbe-Havel-Land

Verbandsgemeinde  Seehausen  (Altmark)

Artikel  2

Inkrafttreten

Die  Satzung  fött  nach Genehmigung  durch  die Kommunalaufsichtsbehörde  am Tage nach

ihrer  Bekanntmachung  und der  Bekanntmachung  ihrer  aenehmigung  im  amtlichen  Verk(m-

dungsblatt  der  zusföndigeri  Kümmunalaufsichtsbehi'rde  in Kraft.

ausgefertigt:

Stadt  Tangermünde,  den 21.02.2019

Q'e\,..\
Vürsitzender  der  Verbandsversammlung

C)
Genehmigungsvermerk:

Die  Verbandssatzung  des koii'ununalen  Zweckverbandes  Altmärkischer  Regionalmarketing-

und Tourismusverband  wurde  mit  Bescheid  des Landesverwalfüngsamtes  Sachsen-Anhalt

vom  18. Februar  2019  unter  dem Aktenzeichen:  206.5.l-lOll0/SAW/SDL  Tourismus-ZV

genetunigt.

Regionalen  Planungsgemeinschaft  Altmark

1.  Nachtrags-Wirtschaftsplan  und  Bekanntmachung  des

1.  Nachtrags-Wirtschaftsplanes  der  Regionalen  Planungsgemeinschaft

Altmark  für  das  Wirtschaftsjahr  2019

Aufgnind  der !)!) ]3 und 16 des Gesetzes  tlber  Kommunale  Gemeinschaftsarbeit  (GKG-

LSA),  in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom  26. Febniar  1998  (GVBl.  LSA  S. 81 ) zulett

geändert  durch  Artikel  3 des Gesetzes  vüm  22. Juni  2018  (GVBl.  LSA  S. 166) in Verbin-

dung  mit  FI 16 des Gesetzes  über  die kornmunalen  Eigenbetriebe  im Land  Sachsen-Anhalt

(Eigenbeföebsgesetz  -  EigBG),  in der Fassung  der  Bekannhnachung  vom  24. März  1997

(GVBl.  LSA  S. 446)  zuletzt  geändeit  durch  Artikel  6 des Gesetzes  vom  02.Juni  2018  (GVBl.

LSA  S.166)  hat die Regionafüersammlung  in der  Sitzung  am l 7.04.20  19 folgenden  l. Nach-

trag  zum  Wirtschaftsplan  beschlossen  und der  Cienehmigung  diirch  das LVwA  (Bei+rittsbe-

schluss)  vom  10.05.2019  in der  Sitzung  vom  12.06.2019  zugestimmt.

§l

Im l. Nachtrag  zum  Winschaftsplan  für  das Haushalisjahr  2019  werden

l.  im  Erfolgsplan  in den

BAmufw"ge"n"dau"nfgen auf  s6"3g5'.:loOÜO:oOo0 ee
2. im  Verm%enspliu'i  in der

:i';;:üi;;f :,::::%:
festgesetzt.

§2

Im  Vermögensplan  werden  keine  Krediie  für  Investitionen  festgesetzt.

§3
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Verpfüchtungsermiichtigungen  werden  nicht  veranschlagt.

§4
Der  Höchstbetrag  des Kassenkredites,  der  im Haushaltsjiihr  2019  zur  rechtzeikigen  Leisfüng
von  Ausgaben  in Anspruch  genümmen  werden  darf,  wird  auf  115.230,00  EURO  festgesetzt.

§5
(l)  Die  Verbandsumlage  für  das Haushaltsjahr  2019  beträgt  284.200,00  EURO.  Es entfallen

auf  die  Vetbandsmitglieder

(2) Auf  die Verbandsumlage  +st vierteljiihrlich  im  Voraus  ein  Abschlag  in Höhe  yon  25 % zu
ziihlen,  spätestens  bis  zum  4. Werktag  eines  jeden  Quartals.

Salzwedel,  den 12.06.2019

Regionale  Planungsgemeinschaft  Altmark

Carsten  Wulfiinger

Vorsitzender

Bekanntmachung  des 1. Nachtrags-Wirtschaftsplan  2019

Der  vorsteheride  l. Nachtrags-WirtschaftspIan  für das Haushaltsjahr  2019 wird  hiermik
i'ffentlich  bekanmgemacht.  Der  l. Nachirags-Wirtschiifisplan  2019  wurde  am 17.04.2019
durch  die Regionafüersammlung  in der  79. Sitzung  bescfüüssen.

Mit  Bescheid  des Landesvenvalfüngsamtes,  Referat  Kommunalrecht,  Kommunale  Wirtschaft
und  Finanzen  vom  10.05.2019  darf  der  Beschluss  tlber  den l. Nachtrags-WirtschaftspIan  der
Regionalen  Planungsgemeinschaft  Altmark  für  das Jahr  2019  mit  folgender  Festlegung  Vüll-
zogen  werden.

Ort  der  Auslegung Öffnungszeiten

Regionale  PIaiiungsgemeinschaft  Altmark
Ackerstraße  13

29410  Salzwedel

Montag  -Freitag  8:30  Uhr  -  12.00  Uhr
Müntag,  Mittwoch  13.C10 Uhr-15.30  Uhr
Dienstag  13:00  Uhr  - 18:00  Uhr

Altmarkkreis  Salzwedel
-Bauordungsiunt-

Karl-Marx-Straße  32

29410  Salzwedel

i MonLag,  Dienstag,  Donnerstag,  Freitag
8:30  Uhr  -  Il  :30 Uhr

Dienstag:  13:00  Uhr-18:00  Uhr
Doiu'ierstag:  13:(]O  Uhr  -  15:30  Uhr

Landkreis  Stendal

-Bauordungsamt-

Arr+imer  Straße 1-4
39576  Stendal

Dienstag:  09:00  Uhr-12:00  Uhr  und
14:00  Uhr  -  17:(]O Uhr

Doruierstag:  09:00  Uhr  -  12:00  Uhr  und
14:00  Uhr  -  17:00  Uhr

Verbandsgemeinde  Seehausen
Gmße  Biderstraße  I
39615  Seehausen  (Altmark)

Dienstag:  08.00  - 12.00  und
13.00  - 18.00  Uhr

Dünnerstag:  08.0(1 - 12.00  und
13.00  - 15.30  Uhr

Freitag:  08.(]0  - 12.00  Uhr

Verbandsgemeinde  Arneburg-Cioldbeck

An  der Zuckefabrik  1
39596  Cioldbeck

Dienstag:  09:0[)  - I 2:üO Uhr  und
13:00  - 17:3C) Uhr

Mittwoch  und FreitaH:  09:00  - 12:00  Uhr
Doruierstag:  09:00  - 12:00  Uhr  und
13:00  - 15:30  Uhr

Einheitsgemeinde  Hansestadt  Osterburg
Ernst-ThäImann-Straße  lO
39606  Hansestadt  Osterburg

Dienstag,  Donnersiag,  Freitag:
09:00  Uhr-12:00  Uhr
Dienstag:  14:00  Uhr-17:00  Uhr
Donnerstag:  14:00  Uhr-15:00  Uhr

Einheitsgemeinde  Hiuisestadt  Stendal
-Planungsamt-

Moltkestraße  34-36

39576  Stendal

Montag,  Dienstag:  08:00  Uhr  -  16:0ü  Uhr
Donnerstag:  08:00  Uhr  -  16:00  Uhr
Freitag:  09:00  Uhr  -  13:0ü  Uhr

Einheitsgemeinde  Tangermünde
SG Investitionen/  Liegenschaften

' Lange  Str. 61

39590  Tangermünde

Montag,  Mittwoch,  Donnersfög:
08:00  Uhr  -  16:(]O Uhr

' Dienstag:  09:00  Uhr-17:00  Uhr
Freitag:  08:00  Uhr-Il:OO  Uhr

Hansestadt  Havelberg

Liegenschaften/  Bauverwalfüng

Markt  l

39539  Hansestadt  Havelberg

Dienstag:  09:(]O  Uhr  - 12:00  Uhr  und
13:00  Uhr  - 18:00  Uhr

Donnerstag:  (]9:00  Uhr  - 12.00  Uhr  und
13:00  Uhr  - 15:00  Uhr

Freiiag:  09:00  Uhr  - 12:00  Uhr

Verbandsgemeinde  Elbe-Havel-Land
-Bauamt-

Bismarkstraße  12

39524  Schönhausen  (Elbe)

Montag,  Diensjag,  Donnerstag,  Freitag:
09:00  Uhr  -  12:00  Uhr

Dienstag:  13:00  Uhr-18:00  Uhr
Doiu'ierstag:  13:00  Uhr  -  16:00  Uhr

Eir+heitsgemeinde  Stadt  Tangerhütte
-Bauamt-

Bismatkstraße  5

39517  Tangerhütte

Dienstag,  Donnersiag,  Freitag:
og:oo  Uhr  -  12:00  Uhr

Dienstag:  13:00  Uhr-18:00  Uhr
Donnerstag:  13:00  Uhr-16:00  Uhr

Siadt  Bismark

-Bauamt-

Breite  Str. ll

39629  Bismark  (Altmark)

Müntag,  Dienstag,  Donnerstag,  Freiiag:
08:(]O Uhr-12:00  Uhr
Montag,  Doiuiersfög:

13:00  Uhr-16:00  Uhr

Dienstag:  13:00Uhr  -  18:00Uhr

Die  Genehmigung  des Liquiditiitskreditrahmens  ist entsprechend  § 16 Abs. I GKG-LSA
i.V.m.  § IIO  Abs.  2 KVG  LSA  bis zur  Höhe  vün 115.230,00  € zu erteilen  und im  {Jbrigen
zu versagen.

Mit  Beschluss  7/2019  vom  12.06.2ü19  ist die Regionafüersammlung  der Genehmigung  des
LVwA  beigetreten.

Der  l. Nachtrags-WirtschaftspIan  :oig  liegt  entsprechend  § 18 der Verbandssfüzung
des  Zweckverbandes  ,,Regionale  Planungsgemeinschaft  Altmark=  vom 03.07.2019  bis
07.08.2019  zur  Einsichtnahme  in den Riiumen  der  Geschiiftsstelle  der  Regionalen  Planungs-
gemeinschafi  Alimark,  Ackerstr.  13 (Speicher),  in Salzwedel  - während  der Sprechzeiten
öffentlich  auS.

,C'!4,
Carsten  WuFiinger

Vorsitzender

Regionalen  Planungsgemeinsehaft  Altmark

Bekanntmachung  der  Regionalen  Planungsgemeinschaft  Altmark
öffentliche  Beteiligung  und  Auslegung  des  *.  Entwurfs  der  Änderung

und  Ergänzung  des  Regionalen  Entwicklungsplans  Altmark  2fü)5
(REP  2005  Altmark)  zur  Anpassung  an  die  Ziele  des

Landesentwicklungsplans  des  Landes  Sachsen-Anhalt  (LEP  2010  LSA)

Die  RegionaIversamn'+lung  der Regionalen  Planungsgemeinschaft  Altmark  hat auf  ihrer  80.
Sitzung  am 12.06.2019  den l.  Entwurf  der  Anderung  und  Ergänzung  des REP  Altmark
2005  zur  Anpassung  an die  Ziele  des LEP  2010  LSA  beschlossen.  Der  Offentlichkeit
und  den  in  ihren  Belangen  berührten  öffentlichen  8te11en  und  den  Personen  des Privat-
rechts  wird  hiermit  die Gelegenheit  zur  Stellungnahme  zum  1. F.ntwurf  der  Änderung
und  Ergänzung  des REP  Altmark  2(105 zur  Anpassung  an die  Ziele  des LEP  2010  LSA
sowie  zu seiner  Begriindung  und  zu  dem  Umweltbericht  gegeben,  § 9 ROG',  t)7  Abs-  5
LEntwG  LSA'.

Der  l. Entwuf  der  Ändening  und Ergitnzung  des RF.P Altmark  2005  zur  Anpassung  an die
Ziele  des LEP  2010  LSA,  seine  Begriindung,  der  Umweltbericht  und  zweckdienliche
Unterlagen  werden  in den Kreisverwalfüngen  und in den Verwaltungen  der Einheits-  und
Verbandsgemeinden  in der Planungsregion  Altmark  zwischen  dem 01.08.2019  uiid dem
31.  12.2019  ausgelegt.  Stellungniihmen  sind  bis zum  einschließlich  31.01.2020  mitzuteilen.

Bestandteile  der  Ändening  und  Ergänzung  sind  die Konkretisierung  und Umsetzung  der  Zie-
le und  Gnindslltze  des LEP  2010  LSA  auf  Ebene  der  Regionalplaiiung  ftir  den Planungsraum
Altmark  mit  den Landkreisen  Altmarkkreis  Salzwedel  und Landkreis  Stendal  (§ 21 Abs.l
LEntwC+  LSA).

Folgende  im REP  Altmark  2005  enthaltene  Festlegungen  sind  von der  Änderung  und Ergän-
zung  betroffen:

Raumstruktur

a Kulturlandschafien

Ländlicher  Raum

Entwicklungsachsen

Freiraumsmikiiir

a Nafür  und  Landschaft

*  Hochwasserschutz

n Rohstoffsicherung

*  Wassergewinnung

o Kultur  und Denkn'ialpflege

i  Tourismus  und Erholung

s Landwirtschaft

Wirtschaft  und technische  Infrastrukfür

i  Wirtschaft/  Industrie-  und Gewerbe

o Wissenschaft  und  Forschung

i  Verkehr/  Logistik

Folgende  sachliche  Teilpläne  sind  nicht  betroffen  von  der  Änderung  und  Ergänzung  des
REP  2005  Altmark:

i Ergänzung  des REP  2005  Altmark  um den sachlichen  Teilplan,,Win%:  in der Fürm  der
zweiten  Ändening,  bekanntgemücht  in den Amtsblättern  des Land)creises  Stenda}  und
des Altmarkkreises  Salzwedel  am 26.09.2018.

ii Ergiinzung  des REP  2005  Altmark  um den  sachlichen  Teilpliin  ,,Regionalsttategie  Da-
seinsvorsorge  und Entwicklung  der Siedlungsstrukfür",  bekanntgemacht  in den Amts-
blättern  des Landkreises  Siendal  und  des Altmarkkreises  Salzwedel  am 23.05.2018.

Der  1. Entwurf  der  Änderung  und  Ergänzung  des REP  Altmark  2005  zur  Anpassung  an
die  Ziele  des LEP  2010  LSA,  seine  Begründung  und der Umweltbericht  sowie  zweckdien-
liche  Unterlagen  liegen  in der  Zeii  vüm  01.08.2019  bis zum  30. 12.2019  in den nachfolgend
genannten  Dienststellen  zur  küstenlosen  Einsichtnahme  öffentlich  aus:
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Ort  der  Auslegung Öffnungszeiten

Einheitsgemeinde  Siadi  Kalbe  (Milde)

Schulstraße  ll

39624  Kalbe  (Milde

Dienstag:  09:00  Uhr  -  12:00  Uhr  und

14:00  -  18:00  Uhr

Donnerstag:  09:00  Uhr-12:00  Uhr  und

14:0[)  Uhr-16:00  Uhr

Montag  und Freiiag  nach  Vereinbaning

Einheitsgemeinde  Hiuisestadt  Gardelegen

Fachbereich  Baudienstleisfüngen

Zi. 116

Rudolf-Breitscheid-Straße  3

39638  Gardelegen

Montag:  9:00  Uhr  - 12:üO  Uhr

Dienstag:  9:00  Uhr  - 12:(]O Uhr  und 13:00

Uhr  - 18:00  Uhr

Donnerstag:  9:00  Uhr  - 12:00  Uhr  und

13:00  Uhr  - 16:00  Uhr

Freitag:  9:00  Uhr  - 12:00  Uhr

Einheitsgemeinde  Stadt  Arendsee

-Bauamt-

Am  Markt  3

39619  Arendsee  (Altmark)

Dienstag:  9:(X) Uhr-12:00  Uhr  und

14:00  Uhr-18.00  Uhr

Dorinerstag:  9:00  Uhr-l  2:00  Uhr  und

14:00  Uttr  -  16:00  Uhr

Stiidi  Klötze

Liegenschaften/  Bau

Schulplatz  l

38486  Klötze

Moniag,  Dienstag,  Dünnerstag,  Freitag:

09:00  Ut+r-12:00  Uhr

Montag  und Doiu'ierstag:

14:00  Uhr-16:00  Uhr

Dienstag:  14:00  Uhr-18:00  Uhr

Hansestadt  Salzwedel

-Bauamt-

An  der  Mtinchskirche  5

29410  Hansestadt  Salzwedel

Montag:  09:00  Uhr  - 15:30  Uhr

Dienstag:  09:(]O  Uhr  - 17:30  Uhr

Donnerstag:  09:00  Uhr  - 15:3[)  Uhr

Freitag:  09:00  Uhr  - 12:00  Uhr

Verbandsgemeinde  Beeizendorf-Diesdorf

-SG  Bau-

Am  Marschweg  3

39489  Beeizendorf

Montag,  Dienstag,  Dünnerstag,  Freitag:

08:(]O  Uhr  -  12:üO  Uhr

Dienstag:  13:00  Uhr  -  18:0(]  Uhr

Donnerstag:  13:00  Uhr  -  16:00  Uhr

Bekanntmachung  im  Internet:  Der  l. Entwurf  der  Ändening  und  Ergänzung  des REP  Altrriark

2005  zur  Anpassung  an die Ziele  des LEP  2010  LSA,  seine  Begründung,  der  Umweltbericht

und zweckdienliche  Unterlagen  stehen  auf  der Homepage  der  Regionalen  Planungsgemein-

schaft  Altnmrk  (www.altmiirk.eu/reBionalp1anungl  zur Einsichmahme und zum Download
zur  Verfügung.

Die  Stellungnahmen  zum l. Entwuf  der  Änderung  und Ergänzung  des RF.P Altmark  2005

zur  Anpassung  an die Ziele  des LEP  2010  LSA,  zu seiner  Begfündung  und  zum  Umwelt-

bericht  kbnnen  per  E-Mail  an stelluni+nahmiin  @mg-aitmiirkfü  nrler  per Post  an die Regio-

nale  Planungsgemeinschaft  Altmark,  Ackerstraße  13; 29410  Hansestadt  Salzwedel  innerhalb

der  o.g. Frist  gesendet  oder  zur  Niederschrift  abgegeben  werden.

Hinweis:  Entsprechend  der  Datenschutz  Gnindverordnung  (EU-DSGVO)  werden  Stellung-

nahmen,  die als Anhang  zu einer  E-Mail  tibersendet  werden,  ausschließlich  im  PDF-For+nai

akzeptiert.  Andere  Dateiformate  werden  vom  Server  abgewiesen.  Die  Regionale  Planungs-

gemeinschafi  Altmark  hat  keinen  Zugang  für  elektronisch  signierte  und verschlüsselie  elek-

tronische  Dokumente  enöffnet.

Nach  dem  31.01.2020  eingehende  Stellungnahmen,  die nicht  auf  besonderen  privat-

rechtlichen  Titeln  beruhen,  sind  gemäß  § 9 Abs.  2 Satz  4 ROG  ausgeschlossen.

Evenfüelle  Kosten,  die bei der  Einsichtnahme  oder  bei der  Geltendmachung  von  Anregungen

und  Bedenken  entstehen,  werden  nichi  erstattet.

Carsten  WuFiinger

Vörsitzender

Altmarkkreis  Salzwedel  (Wahl)

Der  Kreiswahlleiier

Salzwedel,  den 07.08.2019

des  Altmarkkreises  Salzwedel  auf  den  nächst  festgestellten

Bewerber  für  die  Wahlperiode  2019  bis  2024

Auf  Grund  der  Festsiellung  des Wahlergebnisses  zur  Kreistagswahl  am  26.05.2019  durch  den

Wahlausschuss  in  seiner  öffentlichen  Sitzung  am 04.06.2019  geht  der  durch  Mandatsverzicht

freigewordene  Sih

- des gewählten  Kreistagsmitgliedes,  Hemi  Volker  Reinhardt  (FL,  WB  I ) auf  die niichst

festgesiellte  Bewerberin,  Frau  Petra  Wesiing,  Rademin  Nr. 27, 39619  Arendsee  (Alt-

mark)  OT  Rademin

- des gewählten  Kreistagsn'iitgliedes,  Hemi  Torsten  Pohlan  (Afl),  WB  3) auf  die niichst

festgesiellte  Bewerberin,  Frau Stefanie  Ahlfeld,  Wir+kel  lOl,  39638 Gardelegen  OT

Lindstedt

- des gewählten  Kreistagsmitgliedes  Frau Monique  Grothe  (FL,  WB  3) auf  den nächs[

festgesiellten  Bewerber,  Hemi  Dirk  Kuke,  Am  Pfützenberg  3, 39638  Gardelegen  OT

Weteritz  über.

gez. Kuföw

Kreiswahlleiter
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